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Änderungsantrag 
der Abgeordneten Schulte (Menden), Senfft und der Fraktion DIE GRÜNEN 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Dritten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über den Ausbau der 
Bundesfernstraßen — 3. FStrAbÄndG —
— Drucksachen 10/4389, 10/4734 -- 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Zu Artikel 1: 

Der Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen wird wie folgt ge-
ändert: 

Die B 241, Verlegungen Bollensen—Ellierode und Hardegsen, wird 
aus dem Bedarfsplan gestrichen. 

Bonn, den 29. Januar 1986 

Schulte (Menden) 
Senfft 
Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 

Begründung 

1. Der tägliche KFZ-Verkehr auf der alten B 241 in diesem 
Bereich beträgt laut Verkehrszählung ca. 4 000 Fahrzeuge/Tag. 
Diese geringe Verkehrsbelastung kann ohne weiteres auf der 
vorhandenen B 241 abgewickelt werden. 

2. Welche Nachteile der Straßenbau für Menschen und Tiere mit 
sich bringt, ist hinlänglich bekannt. Durch die gewaltige Bau-
maßnahme wird eine relativ unberührte Region, der Soiling, 
zerstört. 

3. Das für den Fernstraßenbau vorgesehene Investitionsvolumen 
im Bundesverkehrswegeplan '85 ist zu verringern um die für 
das genannte Projekt angesetzten Mittel. Die Einsparungen 
werden für oben genannte Alternativvorschläge, Investitionen 
bei der Eisenbahn (insbesondere zur Modernisierung von Nah- 
und Regionalverkehrsstrecken) und für Investitionszuschüsse 
zu den Bereichen ÖPNV und Verkehrsberuhigung verwandt. 




